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richtiegestellten . Zirkularnote ! an die Mächte , welche ıch hm mit
der auftragsgemäßen Bıtte um streng vertrauliche Behandlung ein
hänıdipte

AI

Graf Tisza an Grafen Berchtold

Telegramm Budapest , den 24 Jalı 14014

Autg 12 Uhr so Mir . m.

Eingetr. 3 Uhr 30 M. pP. m.

Chiffre — Strengecheim

Mubilisterung ,
Ich bitte Euer Kxzellenz nötigenfalis auch in meinem Namen

zu betonen , daB ım Falle keiner befriedigenden Antwort Serbiens
die unverzügliche Anordnung der Mobilisierung unbedingt not¬
wendig wäre , Jedes eshezügliche Zawdlern wäre mit verhänenis¬
vollen Folgen verbunden .

22

Der k. u , k. Chef des Generalstabes an Grafen Berchtold

Wien , den 24 . Juli , nachts 12 Uhr

KuerExzellenz !

Jch erhalte soeben ( 12 Uhr nachts ) die telegraphische Meldung ,
daß in Sabac heute 4 Uhr nachmittags die Mobilisierun gproklamierr wurde . Diese Meldung kam sowohl vom Korps¬
kommando in Zagreb als vom Gendarmerie - Flügelkommando in
Mitrovica .

Serbien scheint also das Ultimatum mit der Mobilisierung zu
beantworten .

Dies erfordert unsererseits sofortiges Handeln und erachte ich
dafür , daß auch unsererseits die Mobilisierung sofort , also nicht am
26 . , sondern schon am 25 . befohlen werde .

Erster Mobolisierungstag hätte der 28 . zu sein . Ich sende
vorliegen ( des Schreiben zunächst an den Kriegsminister .

In vorzüglicher Hochachtung Euer Exzellenz ergebenster

( gez . ) Conrad , G. d . L .

» Siehe I, Nr . 71.
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